
Interessengemeinschaft                              c/o Anton Einsle 
Umgehungsstraße                                            Geltnachstraße 3 
Bertoldshofen-Marktoberdorf                          87616 Bertoldshofen 
                                                                             
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bertoldshofen  
und seinen Ortsteilen, 
 
in jüngster Zeit wurde wieder viel über den geplanten Neubau der Bundesstraßen 472 
und 16 zur Umgehung von Bertoldshofen diskutiert. Die seit Jahren bestehende 
Bertoldshofener Interessengemeinschaft (IG) wurde neu belebt und eine weitere 
Initiative, die allein Marktoberdorfer Interessen verfolgt, hat sich gebildet. Deshalb 
möchten wir, die Bertoldshofener „IG Umgehungsstraße Bertoldshofen-Marktoberdorf“, 
Sie mit diesem offenen Brief informieren. Unsere Ziele sind: 
 

- Vorantreiben einer zeitnahen und für alle Bewohner erträglichen 
Umgehungslösung für Bertoldshofen 

- eine möglichst direkte Verbindung der überörtlichen Verkehrsflüsse zwischen B12 
und B472 unter Erhaltung der Entwicklungsfähigkeit von Bertoldshofen 

- eine sinnvolle und vor allem verträgliche Lösung für die B16 unter Einbeziehung 
der umliegenden Orte (z.B. Rieder) 

- Vermittlung der Problematik und Aufzeigen von Schwachstellen der Amtstrasse 
vor Einleitung des Planfeststellungsverfahrens, um Verzögerungen, aber auch 
Fehlplanungen weitestgehend zu vermeiden 

- Bündelung der Interessen der betroffenen Bürger in Bertoldshofen und seinen 
Ortsteilen 

- Gleichbehandlung aller Bewohner auf dem Gebiet der Stadt Marktoberdorf 
- Wiederherstellung des dörflichen Charakters von Bertoldshofen 

 
Nach eingehender Beschäftigung mit der Planung des Straßenbauamtes, die in den 
Grundzügen über zehn Jahre alt ist, sind uns zahlreiche Punkte aufgefallen, die bei der 
„Amtstrasse“ nicht oder nicht ausreichend berücksichtigt wurden. 
 

- die großflächige Verschandelung des Geltnachtales durch zwei neue 
Bundesstraßen und die dafür notwendigen Brücken, Begleitwege u.ä. 

- großes, zusätzliches Verkehraufkommen rund um Bertoldshofen in geringem 
Abstand zur Wohnbebauung 

- nicht gelöste Problematik des Abkürzungsverkehrs über Burk und die Riederer 
Straße in Richtung Füssen, da diese Strecken auch nach dem Bau der geplanten 
Umgehung 2,5 km kürzer sind als die Amtstrasse 

- Zerstörung der gewachsenen Verkehrsverbindungen zwischen Bertoldshofen und 
seinen Ortsteilen – insbesondere auf Kosten des landwirtschaftlichen Verkehrs 

- weite Verbreitung von Routenplanern und Navigationsgeräten 
- Mautflüchtlinge führen zu mehr Schwerlastverkehr auf der B472 
- LKW-Fahrverbote in München wegen Feinstaubs  
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Jeder einzelne ist wichtig, um den künftigen Verlauf der Umgehungsstraßen 
beeinflussen zu können. Nur eine große Anzahl von Mitgliedern wird die 
Bertoldshofener IG ihren Zielen näher bringen. Deshalb bitten wir Sie, angehängte 
Absichtserklärung zur Mitgliedschaft in der IG zu unterschreiben und einem der 
Unterzeichner dieses Schreibens zukommen zu lassen. Je nach Interesse der 
Bevölkerung in Bertoldshofen und den Ortsteilen wollen wir dann gemeinsam  die 
„Interessengemeinschaft Umgehungsstraße Bertoldshofen-Marktoberdorf“ in der 
Rechtsform eines eingetragenen Vereins (e.V.) neu gründen, um gut organisiert 
und durch Mitgliedsbeiträge und Spenden auch finanziell gestärkt unsere Ziele 
weiter verfolgen zu können. 
 
Zudem besteht am Sonntag, 20. April, von 10 bis 15 Uhr die Möglichkeit, im 
Trachtenraum der Alten Schule in Bertoldshofen die bisherigen Planungsunterlagen 
einzusehen, sich persönlich zu informieren und die Absichtserklärungen abzugeben. 
 
Auf das Betreiben der Bertoldshofener IG hin hat sich außerdem das Straßenbauamt 
Kempten bereit erklärt, „in naher Zukunft“ bei einer Informationsveranstaltung in 
Bertoldshofen die aktuellen Planungen vorzustellen und auf Fragen einzugehen. Der 
genaue Termin wird über die örtliche Presse bekannt gegeben.  
 
Den bisherigen Schriftverkehr und Dokumente zu den Aktivitäten der Bertoldshofener IG 
sowie einige Planungsunterlagen finden Sie im Internet unter  
www.bertoldshofen.de 
 
 
Nochmals bitten wir um Ihre Unterstützung in unserem für alle wichtigen Anliegen und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen, 
 
stellvertretend für die bisherigen Mitglieder der „Interessengemeinschaft 
Umgehungsstraße Bertoldshofen-Marktoberdorf“ 
Helmi Baur-Braml 
Ewald Eberle 
Anton Einsle 
Andreas Frei 
Benedikt Greiter 
Christian Hetze 
Rainer Hörmann 
Markus Kaufmann 
Ludwig Kollmann 
Manfred Martin 
Meinrad Seelos 
Rüdiger Tamm 
Markus Zendath 
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An die 
Interessengemeinschaft                              c/o Anton Einsle 
Umgehungsstraße                                            Geltnachstraße 3 
Bertoldshofen-Marktoberdorf                          87616 Bertoldshofen 

 
 
Absichtserklärung 
 
Hiermit erkläre(n) ich/wir  
 
 
………………….…………………………………..………..………………… (Name, Vorname) 
 
 
…………………..……………………………………………………….  (Straße, Hausnummer) 
 
 
…………………………………………………………………………… (Postleitzahl, Ortschaft) 
 
mich/uns bereit, die Anliegen der „Interessengemeinschaft Umgehungsstraße 
Marktoberdorf-Bertoldshofen“ (IG) mitzutragen und bei/nach der Neugründung der IG als 
eingetragener Verein diesem beizutreten. Als Mitgliedsbeitrag sind derzeit 10,- Euro pro 
Mitglied und Jahr angedacht. Nähere Regelungen der Mitgliedschaft werden in einer 
Vereinssatzung festgeschrieben, über die bei der Gründungsversammlung abgestimmt 
würde. 
 
 
………………………………………………………………………………………... (Ort, Datum) 
 
 
……………………………………………………………………………………  (Unterschriften) 
 
 
 


